
478 Die Chronicae des sog. Fredegar,

der Verfasser des ‘Chronicon pequeno’ überhaupt nur ein kurzes 
Excerpt der Chronik geliefert hat. Positiv spricht gegen die 
Annahme, dass der Fredegar benutzt sei, der Zusatz des kur­
zen Chronicon ‘usque ad sectam Priscillianistarum’, auf welchen 
sich das folgende Adjectivum ‘perniciosissimam’ bezieht. Frede­
gar, welcher den Endpunkt der Chronik des Severus ausliess, 
sagt so, Severus ‘vir summus’ habe seine Chronik ‘perniciosis­
sime’ geschrieben, ein Irrthum, der sich nur durch das Fehlen 
der Secte der Priscillianisten erklärt. Man sieht hieraus, dass 
die Notiz über Severus in der kurzen Chronik unmöglich aus 
Fredegar herstammen kann, vielmehr beide Texte sich so er­
gänzen, dass sie unabhängig von einander aus einer vollstän­
digeren Chronik des Idacius ausgezogen sein müssen, als die 
jetzigen Ausgaben sind. Ein weiterer Zusatz der kurzen 
Chronik zu dem Vulgat-Texte ist das Folgende: ‘Era D. in 
conventu Bracarensi duorum natorum portentum visum; qua­
tuor Legionem simile memoratur’. Vergleicht man diese Pro­
digien mit dem letzten Zusatze des Fredegar, und speciell mit 
der Nachricht ‘Duo aduliscentes carne in invicem soledati 
adhaerentes sunt mortui’, die dieser aus Gallicien meldet, so 
sieht man sofort die Uebereinstimmung. Auch hier ergänzen 
sich Fredegar und das kurze Chronicon gegenseitig. Fredegar 
hat noch Witterungsberichte mehr, die kurze Chronik dagegen 
bestimmt den Ort, wo die Zwillinge gezeigt wurden, näher 
und fügt ein ähnliches Wunder aus Leon hinzu. Weniger 
bedeutungsvoll ist es, dass, während bei der Einnahme Carthago’s 
durch Gaisarich in den Ausgaben des Chronicon integrum 
‘Carthago fraude decepta’ steht, Fredegar und die kurze Chronik 
‘Carthago magna fraude decepta’ lesen. Alle diese Stellen 
zeigen, dass die Handschrift, aus welcher die Ausgaben des 
Chronicon integrum hervorgegangen sind, Lücken hatte, von 
denen das Exemplar, welches Fredegar und der Verfasser des 
gekürzten Chronicon benutzten, frei war. Aus diesem besseren 
Codex des Idacius stammt vielleicht auch die Nachricht, dass 
Theodosius ‘aromatus’ in der Lorenzkirche beigesetzt worden 
sei, die aber falsch zu sein scheint1). Noch zweifelhafter ist 
es, ob der andere Zusatz Fredegar’s, dass die Wandalen 
54 Jahre in Baetica gesessen hätten, auf Idacius zurückgeführt 
werden darf, da die Zahl der Jahre ganz falsch angegeben ist. 
Diese beiden Erweiterungen stehen nicht in der kurzen Chronik, 
die ja auch sehr vieles andere auslässt. Dafür hat sie eine 
sehr kurze Fortsetzung bis zu dem Langobardenkönig Alboin.

1) Sein Leib wurde nach der Apostelkirche in Constantinopel über­
geführt.

4. Die Vorrede Fredegar’s.
Mit dem Umstande, dass mehrere Verfasser für die Samm­

lung Fredegar’s zu statuieren sind, mag es Zusammenhängen, 


